
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Frage nach der Auferstehung Jesu
Christi und ihrer Bezeugung hat Men-
schen aller Zeiten beschäftigt. Bei der
Zusammenstellung der Materialien
war es uns wichtig, die uralten Texte
zu ihrem Recht kommen zu lassen.
Dazu müssen wir lernen, genau hinzu-
sehen – was wird nicht erzählt, wa-
rum dreht sich Maria Magdalena
noch einmal um? – und zuzuhören,
uns die Mühe zu machen, in die Rolle
der ersten Christen zu schlüpfen, uns
ihre Weltsicht zu eigen zu machen –
was bedeutet eigentlich „auf(er)ste-
hen? –, unsere Fragen in den ihren
wiederzufinden. Dann werden wir
hoffentlich am Ende erkennen, dass
eine Geschichte viel mehr Wahrheit
enthält als sogenannte neutrale wis-
senschaftliche Fakten je beweisen
können. Auch heute noch setzen Ant-
worten des Neuen Testaments Her-
zen in Brand.

Robert Gibbels und Margarete Kubiak
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